
 

Konzept zur  

Leistungsbewertung im Fach  

Mathematik 
 
 
 

Diese Vereinbarungen zur Leistungsbewertung und zum schulinternen Curriculum am Theo-

dor-Heuss-Gymnasium im Fach Mathematik sind für alle Kolleginnen und Kollegen, die das 

Fach unterrichten, bindend.  

Die Beurteilungskriterien müssen zu Beginn jedes Schulhalbjahres mit den Schülerinnen und 

Schülern besprochen und diskutiert werden.  

Beurteilbar sind Prozesse, Produkte und Präsentationen. Dabei gehen prozess- und konzeptbe-

zogene Kompetenzen gleichwertig in die Bewertung ein.  

 

1. Inhalte, Methoden, Zusammenarbeit 
 

Die verbindlichen Themen bzgl. der inhalts- und prozessbezogenen Kompetenzen sind dem 

schulinternen Curriculum zu entnehmen. 

Kollegen der jeweiligen Jahrgangsstufen arbeiten hinsichtlich der Abstimmung der Reihen-

folge und des Zeitrahmens für die Behandlung einzelner inhaltlicher Themen, bezüglich der 

für die Unterrichtsreihe bevorzugten Methoden und im Idealfall bei der Erstellung von Klas-

senarbeiten / Klausuren zusammen. 

 

2. Schriftliche Leistungsmessung 
 

Für die Bewertung der Klassenarbeiten / Klausuren werden folgende Bewertungsraster emp-

fohlen, welche für die Sekundarstufe I festgelegt und für die Sekundarstufe II den Richtlinien 

gemäß übernommen wurden: 

(Diese Empfehlungen stellen eine Richtlinie dar und können unter Umständen der einzelnen 

Klassenarbeit / Klausur angepasst werden.) 
 

Sekundarstufe I  (Note / Prozent der Punkte): 

sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft 
ungenü-

gend 
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22,5             
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Sekundarstufe II  (Note / Prozent der Punkte): 

sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ungenügend 
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3. Sonstige Mitarbeit 
 

Der Bereich sonstige Mitarbeit umfasst: 

- mündliche Leistungen 

- Referate / Präsentationen 

- Tests / Hausaufgabenüberprüfungen 

- Heftführung 

- Portfolios, Lerntagebücher 

- Wettbewerbsbeiträge 

- Mitarbeit in kooperativen Arbeitsformen 

 

Die zur Leistungsmessung verwendeten Indikatoren sind in der Anlage aufgeführt. 

 

4. Gesamtbewertung 
 

Bei der Bildung der Gesamtnote werden sowohl in der Sek. I als auch in der Sek. II die 

schriftliche und die mündliche Note annähernd gleich gewichtet. 



 

 

Bewertung der mündlichen Mitarbeit: Unterrichtsgespräche 
 

Quantitätsstufe 

Qualitätsstufe 
3 2 1 0 

Häufige Mitarbeit 

 

Regelmäßige Mitar-

beit  

Kaum Mitarbeit 

(  

Hauptsächlich nach 

Aufforderung 

3 

• Inhaltlich hervorragende Beiträge 

• Sehr gutes Sachverständnis 

• Umfangreiche und präzise Antworten 

• Ideen, die maßgeblich zur Problemlösung beitragen 

• Korrekte Fachsprache 

++ 
(1+/1) 

+ 
(2) 

+/o 
(2-/3+) 

o 
(3/3-) 

2 

• Inhaltlich gute Beiträge 

• Gutes Sachverständnis 

• Ausreichend lange Antworten 

• Eigene Ideen und Lösungsvorschläge 

• Verwendung von Fachsprache 

+ 
(2) 

+/o 
(2-/3+) 

o 
(3/3-) 

o/- 
(4+/4) 

1 

• Beiträge wiederholend, kaum weiterführend 

• Probleme mit den Sachinhalten 

• Hintergrundwissen lückenhaft 

• Aktuelle Problemstellung wird erkannt 

• Kurze Antworten 

• Grobe sprachliche Ungenauigkeiten 

+/o 
(2-/3+) 

o 
(3/3-) 

o/- 
(4+/4) 

- 
(4-) 

0 

• Falsche/unpassende Beiträge 

• Kaum/kein Sachverständnis 

• Antworten in unvollständigen Sätzen 

• Aktuelle Problemstellungen nicht präsent 

o/- 
(4+/4) 

o/- 
(4+/4) 

- 
(4-) 

-- 
(5) 

-- 
• Gravierende Arbeitsverweigerung 

• Unentschuldigtes Fehlen 

--! 
(6) 



 

 

 

Bewertung der mündlichen Mitarbeit: Arbeitsphasen 
 

Quantitätsstufe 

Qualitätsstufe 

3 2 1 0 

Konzentrierte Ar-

beitshaltung 
Kleinere Ablenkung Starke Ablenkung 

Arbeit nur bei ständi-

ger Aufforderung 

3 

• Bearbeitung von Zusatzaufgaben 

• Leisten von Hilfestellungen  

• äußerst sorgfältige Bearbeitung 

• keine Fehler 

• umfangreiche Auseinandersetzung 

• keine Hilfestellungen nötig 

++ 
(1+/1) 

+ 
(2) 

+/o 
(2-/3+) 

o 
(3/3-) 

2 

• sorgfältige Bearbeitung 

• kaum Fehler 

• Aufgabenstellung ist klar 

• nur kleine Impulse nötig 

+ 
(2) 

+/o 
(2-/3+) 

o 
(3/3-) 

o/- 
(4+/4) 

1 

• Bearbeitung gemäß den Anforderungen 

• keine schwerwiegenden Fehler 

• Aufgabenstellung wird nach Rücksprache nachvoll-

zogen 

• Hilfen nötig 

+/o 
(2-/3+) 

o 
(3/3-) 

o/- 
(4+/4) 

- 
(4-) 

0 

• unsorgfältige/lückenhafte Bearbeitung 

• schwerwiegende Fehler 

• Aufgabenstellung bleibt unklar 

• Arbeit kann nur durch große Hilfen bewältigt wer-

den 

o 
(3/3-) 

o/- 
(4+/4) 

- 
(4-) 

-- 
(5) 

-- 
• Gravierende Arbeitsverweigerung 

• Unentschuldigtes Fehlen 

--! 
(6) 

 



 

 

Summe der Qualitäts- 

und Quantitätsstufe 
Notenfenster 

6 Sehr guter Bereich (1-� 1+) 

5 Oberer guter Bereich (2 � 2+) 

4 Oberer befriedigender bis guter Bereich (3+ � 2-) 

3 Unterer befriedigender Bereich (3- � 3) 

2 Oberer ausreichender Bereich (4 � 4+) 

1 Noch ausreichend (4-) 

0 Mangelhaft (5) 

 

 


